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Amtliche Dekanntmachungen.
Calw  An die Vorstände der Gemeinde - und Stiftungsräthe.

Aus Anlaß eines von der K. Regierung für den Donaukreis gestellten Antrags auf Erlassung einer allgemeinen Verfü¬

gung , durch welche die bei den Gemeinde - und Stiftungs -Collegien vielfach herrschende Uebung , Wahlen mit relativer Stimmen¬

mehrheit vorzunehmen , abgestellt würde , erhalten die Ortsvorsteher , beziehungsweise die gemeinschaftlichen Aemter . den Auftrag,

binnen 6 Tagen hieher anzuzeigen , wie es in dieser Beziehung mit den von den Gemeinde - und Stiftungs -Collegien vorzunehmenden

Wahlen gehalten wird . — Die Berichte sind als D -S . portofrei einzusenden.

Den kl. September 1875 . K . Oreramt.
Doll.
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C a l w . An die Ortsvorstehcr.

Die Orlsvorsteher werden aufgefordert , jede Veränderung , welche sich in dem Personal der Rathsschreibcr , Waldmeister,

Frohnmeister ergibt , sofort hieher anzuzeigen , unter Mittheilung von Vor - und Zunamen , Geburtstag und Zeit des Diensteintritts

8er neubestellten Offizianten.
Den 8 . Septbr . <875 . K. Oberamt.

Doll.

Die NltlHöschktlökk und beziehungsweise

werden unter Bezugnahme auf die Ministerial -Verfügung vom 3 . Dezbr . 1832 , § . 81 aufgefordert , zu berichten , ob die Aende-

rungsprotokolle an die Gemeinderäthe übergeben sind.
Calw , den 7 . September 1875 . K. Oberamtsgericht.

S chuon.

Vorladung
zur Schuldenliquidation.

In der Gantsache des Christof Bla ich,
Müllers in Unterreichenbach , wird die Schul-
denliquidation am

Dienstag,  den 16 . November 1875,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause zu vnterreichenbach vorge-
nommen , wozu die Gläubiger hiedurch vor¬
geladen werden , um entweder in Person,
oder durch gehörig Bevollmächtigte , oder
auch , wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , durch schriftliche Rrcesse ihre For¬
derungen und Vorzugsrechte geltend zu
machen und die Beweismittel dafür , soweit
ihnen solche zu Gebote stehen , vorzulegen.

Diejenigen Gläubiger — mit Ausnahme
nur der Unterpfandsgläubiger — , welche
weder in der Tagfahrt , noch vor derselben,
ihre Forderungen und Vorzugsrechte an¬
melden , sind mit denselben kraft Gesetzes
von der Masse ausgeschlossen . Auch haben
solche Gläubiger , welche durch unterlassene
Vorlegung ihrer Beweismittel , und die-
Unterpfandsgläubiger , welche durch unter¬
lassene Liquidation eine weitere Verhand¬
lung verursachen, . die Kosten derselben zu
tragen.

Die bei der Tagkahrt nicht erscheinenden
Gläubiger sind an die von den erschienenen
Gläubigern gefahren Beschlüsse bezüglich der
Erhebung von Einwendungen gegen den Gü¬
terpfleger und Gantanwalt , der Wahl undBe-
vollmächtigung des Gläubigerausschusses , so
wie , unbeschadet der Bestimmungen des Art.
27 des Executionsgesetz - s vom 13 . November
1855 , bezüglich der Verwaltung und Ver
äußerung der Masse und der etwaigen Ak-
twprozesse gebunden . Auch werden sie bei
Borg - und Nachlaßvergteichen als der

Mehrheit der Gläubiger ihrer Kategorie
beitretend angenommen.

Das Ergebniß des Liegenschaftsverkaufs,
welcher am

Montag,  den 15 . November 1875,
Vormittags 9 Uhr.

auf dem Rathhaus zu Unterreichenbach
vorgenommen werden wird , wird nur den¬
jenigen bei der Liquidation nicht erscheinen¬
den Gläubigern eröffnet werden , deren For¬

derungen durch Unterpfand versichert sind,
und zu deren voller Befriedigung der Erlös
aus ihren Unterpfändern nicht hinreicht.
Den übrigen Gläubigern läuft die gesetz¬
liche sünfzehmägige Frist zu Beibringung
eines besseren Käufers vom Tage der Li¬
quidation an . Als besserer Käufer ! wird
nur derjenige betrachtet , welcher sich für ein
höheres Anbot sogleich verbindlich erklärt
und seine Zahlungsfähigkeit nachweist.

Calw , den 28 . August 1875.
K. Oberamtsgericht.

Schuon.

Vorladung
zur Schuldenliquidation.

In der Gantsache des Wilhelm Mar¬
quardt,  Bierbrauers und Lammwirths von
Simmozheim , wird die Schuldenliquidation
am Mittwoch,  den 17 . November 1875,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Rathhause in Simmozheim vorgenom-
men werden , wozu die Gläubiger hierdurch
vorgeladen werden , um entweder in Person
oder durch gehörig Bevollmächtigte , oder
auch statt dessen vor oder an dem Tage
der Liquidationstagfahrt durch schriftliche
Recesse ihre Forderungen und etwaigen Vor¬
zugsrechte anzumelden und in dem einen
oder andern Falle zugleich spätestens an der
Liquidationstagfahrt die Beweismittel für
ihre Forderungen und etwaigen Vorzugs-
rechte , soweit ihnen solche zu Gebyt stehen,
zu Gerichtshöfen zu bringen.

Gläubiger , welche weder au der Li¬

quidationstagfahrt noch vor derselben ihre
Forderungen anmelden , die Unterpfands-
gläubiger ausgenommen , trifft der Ausschluß
von der Masse mit dem Schluß der Liqm-
dationstagfahrt.

Die an der Tagfahrt nicht erscheinenden
Gläubiger sind an die von den erschienenen
Gläubigern gefaßten Beschlüsse bezüglich
der Erhebung von Einwendungen gegen den
Güterpfleger oder Gantanwalt , der Wahl
und Bevollmächtigung des Gläubigeraus-
fchusses , unbeschadet der Bestimmungen des
Art . 27 des Executionsgesetzes vom 13 . No¬
vember 1855 , der Verwaltung und Ver¬
äußerung der Masse und der etwaigen Ac-
tivprozesse gebunden ; auch werden dieselben
hinsichtlich des Abschlusses eines Borg - oder
Nachlaßvergleichs als der Mehrheit der
Gläubiger ihrer Kategorie vertretend an¬
genommen werden , soweit sie nicht schon vor
der Tagfahrt ihre dießfällige Einwilligung
im Voraus verweigert haben.

Das Ergebniß des Liegenschaftsverkaufs,
welcher am

Montag,  den 8 . November 1875,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhaus in Simmozheim vorgs >»
nommen werden wird , wird nur denjenigen
bei der Liquidation nicht erscheinenden
Gläubigern eröffnet werden , deren Forde¬
rungen durch Unterpfand versichert sind und
zu deren voller Befriedigung der Erlös aus
ihren Unterpfändern nicht hinreicht . Den
übrigen Gläubigern läuft die gesetzliche
fünfzehntägige Frist zur Beibringung eines
bessern Käufers vom Tage der Liquidation
an . Als besserer Käufer wird nur Derje¬
nige betrachtet , welcher sich für ein höheres
Anbot sogleich verbindlich erklärt und seine.
Zahlungsfähigkeit nachweist.

Calw , den 26 . August 1875.
K . Oberamlsgericht.

Schuon.

'
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Forstamt Wildberg.
Revier Hirsau.

Holz -Perkauf
Am Mittwoch,

den 15 . September,
aus dem Staatswald
Welzberg 1:

170starkeStangen,
138 Rm . tan«
neue Scheiter

und Prügel , 3580 dto . Wellen , 11
Rm . weiches Stockholz im Boden.

Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr im
Schlag.

bl/

Forstamt Wildberg.
Revier Stammheim.

Brennholz - Perkanf.
" " Montag,

den 13 . September,
aus dem Staatswald

^SchleifbergbeiKennt-
heim:

290 Rm . tannene
Scheiter , Prügel

und Anbruch , 22 Rm . dto . Rinde,
3470 Wellen und 9 Reisachhaufen.

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr im
obern Theil des Schlags auf der Rvthtan-
nenallee.

Am Dienstag,  den 14 . September,
aus dem Staatswald Brühlberg zwischen
Kenntheim und der Station Teinach:

3 Rm . buchene, 249 Rm . tannene Scheiter,
Prügel und .Anbruch , 53 Rm . tannene
Rinde , 6460 tannene Wellen.

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr im
obern Theil des Schlags auf der Florsack¬
allee.

Perkauf von Winkeleisen.
Nächsten Montag,  den 13 . Sept .,

Nachmittags 2 Uhr,
verkauft die Unterzeichnete Stelle auf der
Station Unterreichenbach

57 Stück Querverbindungen zum Würfel-
oberbuu , aus Winkeleisen , je 1,7 Met.
lang , 35 Pfd . schwer,

im öffentlichen Aufstreiche.
Kaufsliebhaber werden eingeladen.
Murrhardt , den 6 . Sept . 1875.

K. Eiseubahnbauamt Pforzheim.
S chm o l l e r.

Zavelstein,
Gerichtsbezirks Calw.

Gläubiger -Aufruf.
In der Verlassenschaftssache der Chri¬

stine , einer gebornen Pfrommer,  gewe¬
senen dritten Ehefrau des Jakob Friedrich
Walz,  Fuhrmanns hier , ergeht an die
Gläubiger die Aufforderung , ihre Ansprüche
bei der Unterzeichneten Stelle anzumelden
und' zu erweisen , widrigenfalls sie bei der
demnächst vorzunehmenden Eventualtheilung
unberücksichtigt bleiben würden . !

Calw , den 3 . Septbr . 1875.
K. Amtsnotariat Teinach.

Müller.

Calw.

Bewerberaufruf.
Die Stelle eines Jnventirers und Auk-

tioneurs , zugleich auch Executors , ist erledigt.
Dieselbe wird einem zuverlässigen , gutprä-
dicirten Manne , welcher in der Feder einige
Gewandtheit besitzt und eine Caution zu
stellen in der Lage ist, übertragen.

Bewerber haben sich binnen 8 Tagen
zu melden.

Stadtschultheißenamt.
Hoffner,  A .V.

Calw.

Die Urlisten,
aus welchen die Geschworenen , die Schössen
der Strafkammer des Kreisgerichtshoss , die
Schössen und Gerichtszeugen des Bdersmts-

gerichts
gewählt werden , sind von heute an 8 Tage
lang zu Jedermanns Einsicht auf dem
Rathhause aufgelegt.

Jeder in der Gemeinde wohnende volljäh>
rige Staatsbürger ist berechtigt , gegen die auf¬
gelegten Listen wegen Uebergehung zulaßbarer,
oder Eintragung nicht zulaßbarer Personen
binnen der Frist , während deren die Listen
aufgelegt sind , und noch während drei
Tagen nach ihrem Ablauf , schriftlich oder
zu Protokoll Einsprache zu erheben.

Diejenigen , welche aus einem gesetzlichen
Grunde (Art . 6 der Anlage zur Strafpro -!
zeßordnung , Art . 39 des Gesetzes über die
Gerichtsverfassung ) Befreiung von der
Verpflichtung zum Geschwornen - oder Schöf¬
fenamt oder zum Dienste als Genchtszeu-
gen für sich in Anspruch nehmen wollen,
werden aufgefordert , diesen Anspruch binnen
der in Absatz 2 bezeichneten Frist geltend
zu machen und beim Gemeinderath darzu¬
legen.

Den 7. September 1875.
Stadtschultheißenamt.

Hasfner,  AV.

Ottenbronn.

Bau-Akkmd.

Wildberg.

Markt -Anzeige mi Schäferlauf
und

Marktstands - Verpachtung.
Am Feiertag Matthäus , Dienstagden

21 . dieses Monats , wird der
Vieh - und Krämer -Markt
dahier abgehalten und damit der

Schäferlauf
mit den weiteren Volksbelustigungen in
Verbindung gebracht , wozu Freunde von
Volksbelustigungen zu zahlreichem Besuch
freundlichst eingeladen sind.

Diejenigen , welche den Schäferlauf mit-
machen wollen , haben sich zuvor persönlich
oder schriftlich bei dem Stadtschultheißen-
amt anzumelden.

Der Viehmarkt
wird Käufern und Ver¬
käufern mit dem Anfü¬
gen in Erinnerung ge¬
bracht , daß für das zu
Markt gebrachte Vieh
auch dießmal wieder Rei¬

seentschädigung wie letztmals vergütet wird
und ein starker Marktverkehrzu erwarten ist.

Die Verpachtung der Krämerstände
wird am

Montag,  den 20 . d . M .,
Nachmittags 3 ^ Uhr,

sowie aller übrigen Standplätze am
21 . d. M ., als am Markttage,

Morgens 7 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhaus vorgenommen,
wozu Liebhaber eingsladen werden.

Den 7 . September 1875.
Stadtpflege.
Geiger.

Die Gemeinde beabsichtigt über den
Bromwbach einen gewölbten Durchlaß her¬
zustellen und die Arbeiten im Submissions-
wege zu verakkordiren . Es berechnen sich
die Arbeiten nach dem Voranschläge
Maurer - und Stein Hauer - Arbeit

655 c,1L5 L.
Zeichnung , Ueberschlag und Alkordsbe-

dingungen sind vom 10 . d. M . auf dem
Rathhaus in Ottenbronn zur Einsicht auf¬
gelegt.

Liebhaber zu dieser Arbeit haben ihre
Offerte in Prozenten ausgedrückt , schriftlich
und versiegelt mit der Aufschrift:

„Offert zur Erbauung des Durchlasses
über den Brommbach,"

spätestens bis
Montag,  den 13. Septbr . ,

Vormittags 9 Uhr,
einzureichen , woselbst die Submittenten der
Eröffnung der Offerte anwohnen können.

Aus Auftrag:
Oberamtsbaumeister

Werner.

Altburg.

(Entmündigung.
Johann Georg Bayer,  Bauer in

Weltenschwann , ist von der Civilkammer des
K. Kreisgerichtshofs in Tübingen entmündigt
worden , was mit dem Anfügen bekannt ge-
macht wird , daß er Rechts -Geschäfte nur
mit Zustimmung feines Pflegers Martin
Keck , Bauer in Weltenschwann , abzuschließen
befugt ist.

Altburg , den 7. Sept . 1875.
Gemeinderath.

Deufringen.

Danksagung.
Der Einwohnerschaft in Dachtel muß rüh¬

mend nachgesagt werden , Haß sie bei dem
daselgst ausgebrochenen Brande aus freiem
Antrieb unserer Löschmannschaft hinlänglich
Brod und Getränke verabreichte , wofür
öffentlicher Dank ausgesprochen wird.

Den 7 . Septbr . 1875.
A . A Schultheiß Breitling.

Privat -Anzeigr » .

Quartier Billets
empfehle den wohllöbl.

Schultheißenämtern
unter Bezugnahme auf die oberamtliche
Bekanntmachung in Nr . 96 d . Bl . zu ge¬
fälliger Abnahme bestens.

A. Oelschläge r.
Ä-G O -2 :D -2 G : W :N LI
d Eingetretener Hindernisse wegen ^

findet am nächsten S onntag kein ??

I katholischer Gottesdienst A
A statt . , GG: G-2:« O: « n.s n s n

Deckenpfronn.

Danksagung.
Die hiesige Feuerwehr hat zu Anschaffung

neuer Geräthschasten von K W . aus Waib¬
lingen einen Betrag von 25 Mark erhalten»
wofür den öffentlichen Dank ausspricht,

Das Commando.
Gerlach.



"M -ie Pchg- -Li«MsWrsHast!
Die hiesige freiwillige Feuerwehr feiert am nächsten So nnta g , den 12 . September,

ihr 25jähriges Stiftungsfest . Bei der Bedeutung , welche ein Institut , wie die Feuerwehr,

für jeden Einwohner , der in Feuer , oder Waffersnoth Hilfe von ihr erwarten darf,

haben muß , ist man zu der Hoffnung berechtigt , daß die ganze Einwohnerschaft an

diesem Feste freudigen Antheil nehmen wird . Wir dürfen uns daher wohl die Bitte

erlauben , daß die Häuser der Stadt an diesem Tage nicht nur beflaggt , sondern auch

festlich verziert werden.
Zu der Vormittags auf dem Marktplatze stattstndenden Schauübung , sowie zur

Theilnahme an dem Nachmittags 2 Uhr stattsindenden Festzuge werden die Einwohner

sekundlichst eingeladen , und ersucht, sich zum Festzuge um halb 2 Uhr bei der Turnhalle

aufzustellen. Der Verwaltungsrath.
I^ LOKL » lNSIU.

8amstag Abend: Zapfenstreich mit Musik und Tambours . Nachher Concert und gesel¬
lige Unterhaltung im Thudium 'scheu Saale.

Sonntag früh V-z6 Uhr : Tagwache.
6 „ Böllerschüsse.

von V28 „ Empfang und Einmarsch der auswärtigen Feuerwehren.
l/ »11 „ Sammlung auf dem Marktplatze.

Begrüßung der Feuerwehren durch den Herrn Stadtschultheiß.
Uebung der Calwer Feuerwehr.

Nachm . Uhr : Sammlung auf dem Brühl.
2 „ Festzug durch die Stadt und zurück auf den Brühl.

Festrede.
Gesellige Unterhaltung mit Musik auf dem Brühl und im Th u-

dium ' schen Garten.

Abends 7 Uhr : Banket im Michael 'schen Saale.

Ordnung des Festzugs.
Die erste Compagnie der Calwer Feuerwehr mit Tambours.
Tie auswärtigen Feuerwehren nach dem Alphabet.

Die Bezirksfeuerwehren t« s Calwer Oberamts reihen sich unter dem Buchstaben 6  ein.

Musik.
Die Königlichen Beamten.
Die städtischen Collegien , städtische und Amtscorporationsbeamte , Lehrer.
Die hiesigen Einwohner.
Die Calwer Feuerwehr.

lltzLvtzßLKy

Feuerwehr.
Heute . Diensta g . und näch«

. sten D onner sta g haben stimmt-
liehe Compagnien zu allgemeiner
Uebung auszurücken.

Sammlung präzis 5 Uhr
^ Abends  beim Spritzenhaus , die

Spritzenmannschaft am Dienstag
in der Mütze , am Donnerstag im Helm.

Diese beiden Uebungen sind für die anr
Festtage stattfindende Schauübung absolut
nothwendig . und es wird daher erwartet,
daß die Mitglieder dieses Opfer an Zeit
und Mühe zur Ehre unseres Corps gerne,
bringen , und möglichst pünktlich und
vollzählig ausrücken.

Für die Schauübung am Festtage kön¬
nen keinerlei Entschuldigungen von

Wirthen , Metzgern u. s. w. wegen Geschäfts-
Abhaltung angenommen werden , weßhalb
sich Jeder bei Zeiten richten möge , l ' /r
Stunden ausrücken und seiner Pflicht nach-
kommen zu können.

Die Mannschaft wird noch besonders
auf § . 8 der Statuten und das durch den
Diener mitgetheilt werdende Circulair auf¬
merksam gemacht.

A. A. des Verwaltungsraths:
das Commando.

Georgii.

Feuerwehr.
Die Gast - und Speisewirthe werden

ersucht, dem Unterzeichneten Mittheilung zu
machen , wie viele Feuerwehrmänner sie über
Mittag , das Couvert zu 1 vlL ohne Wein
annehmen können . Die genaue Zutheilung
wird soweit möglich am Samstag Vormit¬
tag stattfinden , so daß sich Jeder noch
rechtzeitig vorsehen kann.

Das Commando:
G eorgii.

Schweizerische Feuerversicherungs - Gesellschaft in St . Gallen,

(Grund -Capital : 10,000,000 Franken)
übernimmt Feuerversicherungen aller Art zu festen und billigen Prämien.

Nähere Auskunft ertheilen und sind zur Entgegennahme von Anträgen gerne bereit

Die Agenten : (n . 73370.)
Polizeiwachtmeister Schaaf in Calw . D . Mundrich,  Wirth , Stammheim.

Wundarzt Schrägte  in Teinach . Joh . Hang,  Mechaniker in Deufringen.

Jakob Bürker  in Ostelsheim . Joh . Gg . Gampper,  Seil , in Aidlingn.

AcciserBurkhardt  inUnterreichbnbach . Franz Jüdler,  Wildberg.

Feuerwehrfest.
Nächsten Samstag  Abend nach dem

Zapfenstreich wird von der sehr guten Tü¬
binger Stadtmusik  eine musikalische
Unterhaltung im Thudium 'schen  Saale
gehalten werden . Feuerwehrmänner in
Uniform sind mit ihren Familien frei vom
Eintrittsgeld . Nichtfeuerwehrmänner be¬
zahlen für die Person 30 Pfennig , und ^
laden wir unter Zusicherung eines ausge¬
wählten Programms zu zahlreichem Besuche
ein . Der Verwaltungsrath.

Haut und Zähne
werden verschönt und gesund erhalten durch !
die überall als „vorzüglich " geprieseneCam-
Pher -Toilette - und Cawpher Zahn-
Seife des berühmtenD r. Nittinger
von OstorborA - Oraotor Stuttgart , zu
haben bei

Beißer und Bertschinger.

Nächste Woche backt

Laugcnbretzeln
Bäcker Heugle.

Böblingen.

Obst Verkauf.
Am nächsten Samstag,  den 11 . d.,

Nachmittags 2 Uhr,
verkaufen wir auf dem Jhinger -Hof

ca . 1400 Sri . Birnen,
sowie ein größeres QuantumZwetschger

Das Obst wird deyl Gewicht nach ver
kaust und den Käufern von der Gutsver
Wallung in die Säcke geliefert.

Zuckerfabrik -Verwaltung.

Eine sehr zweckmäßig eingerichtete

Obstbörre,
auf einen Herd zu setzen geeignet , hat aui
Auftrag zu verkaufen

Diejenigen , welche

tannenes Reis
zu Kränzen zu haben wünschen, werden ge¬
beten , sich alsbald  bei mir zu melden;
solches wird voraussichtlich am nächsten
Freitag  Vormittag 7 Uhr auf der Salz¬
gaffe in Empfang genommen werden können.

E. Georgii.

Montag und Dienstag,  den 13.
und 14 . Sept . ist,

frischer Kalk
zu haben in der Ziegelei von

E . Hör lach er.
Calw.

Anzeige u. Empfehlung.
Den verehrlichen Damen mache hiemit

die ergebenste Anzeige , daß ich hier die
Damenschneidern zu betreiben gedenke, weß«
halb ich um geneigtes Zutrauen bitte.

Achtungsvollst
Wilhelmine Moll,

wohnhaft im Zwinger.

Der E . G . Walter 'sche

Fenchelhomgextract,
das bewährteste Mittel gegen Brust -, Husten-
und Halsleiden , ist in stets frischer Füllung
die Flasche zu 27 kr. zu haben bei

Carl  S erva.
Karl  Kappler.



Empfehlung.
Bestes Schweineschmalz, sowie Saife.

Stärke und Mostpretztücher in bekannter
bester Qualität empfiehlt biöigH'

Kapp , Seiler.

Angesichts der leidigen Thaffache.» daß
die Kartzoffem bei stnS.diesesLahr mzßrathen
sind, habe ich. in derPsalz , eine Parthie
Üon MO Ctr. bestellt, wovon mir.eine Probe«,
setjdung zugekommen ist. Dieselben sind,
von so gn terQualität,  daß ich sie Je.
Hermann, empfehlen kann, Der Preiz,stellt
sich frei Bahnhof hier aus 4 Mark 50 Pfen-
nig pr. Ctr., isar einem Preise von i st,
bis 1 fl. 3 kr. per Simri entspricht. Kleine
Kochproben können, sopreit. mein erhaltenes
Muster reicht, L 8 Pfennigs per 'Pfunh
van 'chir bezogen werden. Liebhaber Hiezu
bitte ich nun, mir ihren Bedarf in mög-
liebster Bälde anfzugeben, da die Kap'
löffeln nach Ankunft sofort ausgeladen wer¬
den müssen.

L W. H e iler.

Verkauf.
Ein schöner Kasten und ein Mehlkästle

hat zu verkaufen; wer? ist bei der Exped.
d. Bl . zn erfragen.

HrMes tza,L , . . . .. . .. . .. ... .
bei veraltetem Hüsten, Metz im Kehl-
köpf, Heiserkeit, Verschleimung, Blut«
speien̂ Asthma nnd Keuchhusten ist
der Mayer'sche

weiße Brust-Syrup.
Lagt! bei

S . Leukhardt,
vormals W. Enslin.

Ä-

«-

Ä Ä » Ä-
Breitenberg.

Wald-Verkauf.

Stammheim.
Eitlen tvorjährigerr

Apfelmost,
cg. 10 Jmi , verkauft billig, am Gauz«z
oder Jmiweise

Krauß,  Schulmeister.
Stuttgart.

50 Stück, etwa 56' bis 60' lang , 2" h«
3" dick am dünnen Enoe, werden gesucht:
Billigen Offerten sieht entgegen

Werkmeister Agner,
Silberstr. Nro. 86. p.

Unterzeichneter, verkauft am
Feiertag Matthäus  den 21. Sept.,

Mittags 1 Uhr,
im Auftrag seiner Schwiegermutter, Wittwe
See g e r, 'bei Speisewirth Hörmann  in
Breitenberg ihre auf dortiger Markung be¬
findlichen

3>/2 Morgen gut bestockten gemischten
Wald, in der Halde genannt,

wozu Käufer mit dem Bemerken eingeladen
werden, daß Friedrich Greule von Breiten»
berg angewiesen ist, den Wald auf Verlangen
vorzuzeigen.

Emberg, den 6. Sept . 1875.
G . A. Reuthlinger.

Catw. Notyen über Preis u. GewichtUAev
verschiedenen Getreidegaltungen nach dem

Schrannenergebnißvom 4. Sept . WöSo
I

Gat¬
tung

Gewicht pr. Sri. Preis per Simri
« LI

O —' I
höch¬
stes

mitt-!
leres^

-s TLcS-k-
höch¬
ster

mitt¬
lerer

! nie-
»erster

ISri.
Pfd. Pfd. Pfd. L LKernen 34 33 33 3 87 3 S4 3 36

ISri. Dinkel 18 17 16. 1 43 1 30 1 2»
ISri. Haber 22 21V- 21 1 78 1 69 1 66
ISri. Gerste — 29 — — .- 2 6S —
ISri. Bohnen — — — — — - _ — _-
ISri. Erbsen — — — — — — — — _
ISri. Linsen —
ISri. Wicken
ISri. Roggen — — — - — — — - —

— Am Sonntag den 12. d. M. werden ans Anlag des 25jährigen
Jubiläums der freiwilligen Feuerwehr in Calw  folgende außerordent¬
liche Personenzügc ausgeführt: X. von Horb nach Calw:  Abgang
in Horb um 6 Uhr 30 Min. Morgens, in Nagold7 Uhr 14 Min.,in Wiioberg7 Uhr 29 Min., in Teinach7 Uhr 40 Min., Ank.
in Eaiw 7 Uhr 45 Min. Morgens. 8 . von Calw nach Horb:
Abgang in Calw 6 Uhr 30 Min . Abends, in Teinach 6 Uhr37 Min., in Wlldberg6 Uhr 52 Min., in Nagold7 Uhr 15 Min.
Ankunft in Horb 8 Uhr Abends. Der außerordentliche Zug X. hat
in Horb Influenz von den Personenzügen 55 und 56 » der außeror
de"'."cheZ.'g 8 gs--chf->sts «n Hnrk, auf die Personenzüge 63 und 64.
Die außerordentlichen Züge führen PersonenwagenH. und III. Klaffe
und halten an allen Zwischenstationen kurz an. Zu ihrer Benützung
berechtigen die gewöhnlichen einfachen und Rückfahrtbillete.

— Stuttgart.  Das Generalkommando des XIII. (Württemb.
Armeekorps gibt im St .-A. aus Anlaß eines Artikels im „Beobachter"
die Erklärung ab, daß Erkrankungen von Mannschaften in Folge von
Uebungen dieses Jahr bisher überhaupt beim Armeekorps uicht sorge«
kommen sind.
— Die Enthüllung des Köni g «Wilhelm «Denkmal S in

Cannstatt  soll nun bestimmt auf den 27. d. M. festgesetzt sein,
den Geburtstag des verewigten Königs , da die in München gegossene
Reiterstatue am 17. oder 18. in Cannstatt eintreffcn wird und mit
der Aufstellung begonnen werden kann. Außer den übrigen hohen
Kindern und Enkeln des Verewigten soll zu dieser Feier auchI . M.
die Königin der Niederlande zu erwarten sein.
— Bei der Sedansfeier in Berg  unterhielten sich die Knaben

mit Feuerwerk und Pistolenschießen. Einer lud Schrot in seine
Pistole und schoß einen zweiten in das Auge,, so daß dieser ohne
Zweifel auf demselben erblinden wird. — In Herbrecht in gen,
OA. Heioenheim» wollte beim Löllcrabfcuern zur SedanSfeicr ein
21 Jahre alter Bürgerssohn einen Böller, welcher den Schuß »er«
sagte, durch Einschlagen eines Nagels zum LoSgehen bringen, als sich
derselbe plötzllch entlud und der Schuß ihm den Vorderkopf abriß.
,— Eßlingen,  5 . Sept. Als Nmurseltenheit mitgetheilt wird,

daß, wie vor 14 Tagen ein Birnbaum im Garten des Fabrikanten
Grüner neben den Früchten mit den schönsten Blvthen prangte, das
Gleiche gegenwärtig bei einem Apfelbaum in demselben Garten der
Fall ist. An der Kainmerz des Oelmvhlebesitzers CH. Haas sind
neben den bald ausgeieiften Früchten der Jsabellatraube eine Menge
blühender Trauben zu treffen.

- - Mnuckrn,  4 . Sept Der Deutsche Kronprinz ist heute Nach¬
mittag 2 Uhr h'er mit einem Extrazug von Pfaffenhofen eingetroffen
und ivü'N üb,r Weitheim nach Oberammergau abgereist, um der
morgwe -ünsinhruna der Kreuzesschule beizuwohnrn. Der Kronprinz
kehrt woran, ' brnd nach Augsburg zurück.

" Rediairt̂ Gedrückt' nnt>"v-»legt

— Lau bau,  5 . Sept. Heute findet hier der 4. BerbandStag der
pfälzischen Feuerwehren statt. Nahezu 3000 Feuerwehrmänner hielten
heute Mittag mit klingendem Spiel ihren Einzug in die festlich ge»
schmückte Stadt.
— Berlin,  4 . Sept. In diplomatisch.'!, K.eist,. wird die Mög¬

lichkeit der Fernhaltung Montenegro'» vom Aufstand der Herzegowina
entschieden bezweifelt. Trotz der dringendsten Abmahnungen der Groß¬
mächte wird dessen Anschluß demnächst erwartet.
— Wien,  2 . Sept. Die Vertreter der Mächte haben mit dem

neuen Minister des Auswärtigen in Belgrad ocrcils toiUcrirt und
demselben, zugebend allerdings, daß die drrtig- sich in
einer überaus schwierigen Lage befinde, die bestimmte Eröffnung ge¬
macht, daß Europa eine bewaffnete Aktion kei,Unfalls zu dulden ent¬
schlossen sei und keinen Augenblick zögern werde, diesem seinem Ent¬
schluß den erforderlichen Nachdruck zu geben.

— Wien,  4 . Sept. (Allg. Ztg.) <)as „N. W. Tagblatt" bringt-
aus Ragusa ein angebliches Manifest der Insurgenten, welches fol¬
gende Punkte aufstellt: Regentschaft eines christlichen Dynasten, Aner¬
kennung der Suzeränetät der Pforte und Tributzahlung an dieselbe.
Weiter wird darin erklärt, daß zu den Verhandlungen- der Konsuln
in Mostar kein Jnsurgentenführer erscheinen werde. Siaoischcn
Quellen entstammende Telegramme der heutigen Morgenblätter kün¬
digen das Eingreifen Montenegro's und Serbien's als zuverlässig an
— Wien,  6 . September. Die „Polit. Corresp." rheilt mit , daß

die serbische Regierung gewillt se>, den wiederholten sehr ernsten
Warnungen Oesterreichs und Rußlands Rechnung zu tragen; dieselbe
habe bereits den Uebertritt serbischer Zuzügler nach Bosnien verboten-
— Pest , 4. Sept. Seit vierzehn Tagen besteht in Steinbruch ein.

Werbebureau, welches junge Leute für dreißig Dukaten Handgetd für
die Insurrektion anwirbt. Die Angeworbenen werden truppweise nach
Belgrad transportirt.

Türkei. Konstantinopel,  5 . Sept. Eine Regie,ungödepe-
sche meldet, daß Server Pascha in einer Depesche aus Mostar vom
4. Sept. die nahezu vollständige Beschwichtigung des Aufstandes,
konstatirt. Zahlreiche Insurgenten haben sich unterworfen. Die
Kaiserl. Truppe» durchziehen ohne Widerstand zu finden das Land.
Der Spezial-Kommissar glaubt, Laß die vollständige Herstellung der
Ordnung noch vor dem Eintritt der Cooperation der Konsuln eMuAh.
sein wird.

Der „Agence Havas" wird gemeldet, daß die Insurgenten in,
der Herzegowina es abgelehnt haben, Delegiere zu einer Konferenz,
der Konsuln zn ernennen, welche zu Mostar zusammentrete. Di«
Insurgenten erklärten, sie würden Dclegirte nur zu einer Kooferen;
an einen neutralen Ort absenden. Eine anderweitige Bestätigung der
Nachricht liegt nicht vor.

von ATDelschlSger.
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